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  Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger! 
 
       Am Ende der fünfjährigen Gemeinderatsperiode darf ich über unsere Arbeit  

  Bilanz ziehen. Fast alles, was wir an Vorhaben geplant haben, konnten wir auch   

          realisieren. Darüber hinaus haben wir noch zahlreiche Projekte zur Verbesserung   

          unserer Infrastruktur geschafft, die sich erst kurzfristig im Laufe der Jahre   

          ergeben haben: 

 

 Ein Schwerpunkt war natürlich der weitere Ausbau unserer Gemeindestraßen, Gehsteige 

samt Nebenanlagen und Güterwege. Dabei haben uns der frühere Landeshauptmann          

Dr. Erwin Pröll, sein Nachfolger als Straßenbaureferent, DI Ludwig Schleritzko und 

Landeshauptfrau-StV. Dr. Stephan Pernkopf großartig unterstützt, sowohl mit Finanzmitteln, 

als auch durch die für uns kostenlose Arbeitsleistung der Mitarbeiter der Straßenmeisterei 

Gänserndorf.                                                                                                  

     Im Zuge dieser Erneuerungen in der Oberweidener Straße, der Oberen Hauptstraße und der    

     Bahnstraße war in Zusammenarbeit mit der EVN der vorherige Tausch alter Gasleitungen und    

     Stromleitungen erforderlich, sowie seitens der Gemeinde die Erneuerung der Wasserleitung bzw.   

     der Kabel für die Straßenbeleuchtung und die Verlegung von Leerrohren für Glasfaseranschlüsse. 

 Komplette Straßenneubauten erfolgten in der Mühlgasse in Weikendorf, am Jägerweg in 

Stripfing und in der Sommerzeile in Tallesbrunn, am südlichen Hintausweg und am Feldrain in 

Dörfles, sowie am Lagerhausweg. 

 Weiters konnte ich auch die Erneuerung der 2.Hälfte der Ortsdurchfahrt in Stripfing und der 

Ortsdurchfahrt in Tallesbrunn durch das Land NÖ erreichen. 

 Der allwettertaugliche Ausbau unseres Güterwegenetzes (ca. 90km Schotterweg) ist 

weitestgehend abgeschlossen. Die Finanzierung erfolgte durch Förderungen des Landes NÖ, 

Sanierungsbeiträge der OMV, der EVN und der ÖBB, sowie aus Eigenmitteln der 

Marktgemeinde Weikendorf. 

 Die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf energiesparende Iridiumlampen in Tallesbrunn, 

Stripfing und Weikendorf südlich der B8 ist abgeschlossen. Im Bereich Neu-Wörth haben wir 

moderne LED-Lampen verwendet.  

     Die restlichen 100 Lampen in Dörfles und entlang der Landesstraße bis zur B8 werden in den   

     kommenden Jahren auf LED umgestellt. 

 Um Wohnungsmöglichkeiten für junge Mitbürger aus unserer Gemeinde anbieten zu können, 

haben wir 12 Bauplätze samt Infrastruktur in der ,,Mühlgasse‘‘ geschaffen, drei weitere 

stehen am ,,Jägerweg‘‘ noch zur Verfügung. 

 In Weikendorf haben wir mit der Wohnbaugesellschaft NBG sechs geförderte Startwohnungen 

für junge Mitbürger im Rahmen des Wohnbauprogrames des Landes NÖ ,,Junges Wohnen‘‘ 

errichtet. 
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 Die Kläranlage und die vier Pumpwerke unseres Kanalnetzes wurden generalsaniert, Schäden 

im Kanal behoben. Für den Betrieb der Kläranlage bei ,,Blackout‘‘ wurde ein 

Notstromaggregat angeschafft. 

 Unsere vier Freiwilligen Feuerwehren haben wir beim Ausbau der FF-Häuser und der 

Erneuerung technischer Ausrüstung unterstützt (Holzheizanlagen in Weikendorf, Stripfing und 

Tallesbrunn), den Ankauf eines Mannschaftstransportfahrzeuges (MTF) in Tallesbrunn und 

Weikendorf mitfinanziert.  

 Ca. 100 Wohneinheiten und Objekte sind bereits ans Glasfasernetz angeschlossen. 

Weikendorf, Stripfing und Tallesbrunn hat Glasfaser bis zu den Verteilerschränken und damit 

eine 3-4fache Erhöhung des Datenübertragungspotentials.  

     In der Volksschule wird derzeit Glasfaser installiert.  

 Unsere Vereine Tennis-und Fußballklubs, Musikverein, Reitverein, Billard- und Theaterverein 

unterstützten wir bei außerordentlichen Vorhaben und im laufenden Betrieb.  

     Ebenso die Senioren und Pensionisten, die wertvolle Arbeit für unsere ältere Generation   

     leisten.   

 Die Musikschule ist die Grundlage zur musikalischen Ausbildung der Kinder und Jugendlichen, 

beginnend mit der Bläserklasse in der Volksschule, weiter im Jugendblasorchester 

(WEIKINGS)ist es das Ziel, Nachwuchsmusiker für den 1.Weikendorfer Musikverein 

heranzubilden.  

 Der 1.Weikendorfer Musikverein konnte auf Initiative des Gemeindevorstandes, mit 

Unterstützung des Direktors der Musikschule, Peter Platt und des tatkräftigen Einsatzes unserer 

Kapellmeisterin Nicole Schwab und engagierter Funktionäre des Vereines reaktiviert werden.   

 Zahlreiche neue Geräte gibt es auf den Spielplätzen unserer Gemeinde. 

 In Neu-Wörth ist es gelungen, einen Kassenvertrag für unsere neue Zahnärztin, Dr. Fischer, 

zu bekommen. 

 Weitere Betriebe haben sich im Gemeindegebiet angesiedelt. 

 Im ASZ-Stripfing wurde die Bodenaushubdeponie adaptiert und an die behördlichen 

Vorgaben angepasst. Die Gemeinde Weiden beteiligte sich ab 2019 daran.  

     Ein zusätzlicher Abgabetermin am Mittwoch während der Sommerzeit wurde eingeführt. 

 Die Marktgemeinde Weikendorf fördert weiter junge Mitbürger bis zum 35. Lebensjahr bei der 

Gründung eines Hausstandes (Jugendförderung).  

     Auch für Solaranlagen zur Warmwasserbereitung gibt es Förderungen. 

 Erneuerung der Bahnhaltestelle in Neu-Wörth (Interessentenhaltestelle) durch ÖBB und 

Marktgemeinde Weikendorf, sowie Erneuerung der Bahnunterführungen an der Nordbahn.  

 Erweiterung der Park- and Ride-Anlage Neu-Wörth um 21 Stellplätze. 

 In den Gemeindewäldern wurden die kranken, zum Teil abgestorbenen Eschen geschnitten 

und die vom Borkenkäfer befallenen Weißkiefern entfernt.  

     Die Wiederbewaldung erfolgt teilweise durch Naturverjüngung, teilweise durch    

     Anpflanzung neuer Bäumchen. 

 In den Friedhöfen haben wir diverse Instandhaltungs- und Pflegemaßnahmen 

durchgeführt, zuletzt in Tallesbrunn die neue Friedhofsmauer errichtet. 

 Ein großes Anliegen war die Neugestaltung von Grünflächen. 

 Entsprechend dem NÖ Archivgesetz muss die Gemeinde auch historisch interessante Daten, 

Fakten und Ereignisse archivieren. Mit unserer Gruppe ,,Archiv Weikendorf‘‘ führen engagierte 

Gemeindebürger diese Arbeit für uns durch und werden dabei von der Marktgemeinde 

Weikendorf unterstützt.  

     Derzeit wird ein zusätzlicher Lagerraum in der ,,Brandlhalle‘‘ errichtet.  

 Zur Hebung der Verkehrssicherheit wurden zahlreiche Spiegel an kritischen Kreuzungen 

angebracht. 

 Im kulturellen Bereich sind wir laufend mit der Instandhaltung unserer Kulturgüter befasst. 

Zahlreiche künstlerische Events wurden organisiert. 

 Die Leitungen vom Wasserwerk Weikendorf zur Brunnenanlage wurden erneuert. 

 Ergänzung des öffentlichen Verkehrs in der Region durch das ,,Marchfeld-Mobil‘‘ Taxi.  

 In der Volksschule Weikendorf betreiben wir einen Hort zur Nachmittagsbetreuung unserer 

Kinder. 

 

Obwohl wir zahlreiche Investitionen finanzieren mussten., konnte der Schuldenstand der 

Gemeinde in den letzten fünf Jahren um mehr als 510.000€ gesenkt werden.  

 



Dieses intensive Arbeitsprogramm war Dank der guten Zusammenarbeit aller Fraktionen 

im Gemeinderat und unseren Mitarbeitern möglich und durch sparsames Wirtschaften und 

die große Unterstützung des Landes NÖ auch problemlos finanzierbar. 

 

Ich danke allen, die ihren Teil dazu beigetragen haben und hoffe, dass dieser Geist der 

Zusammenarbeit auch in der nächsten Periode nach der Gemeinderatswahl erhalten 

bleibt! 

 

Am Ende des Jahres darf ich auch allen Bürgerinnen und Bürgern danken, die sich aktiv 

ins Dorfleben eingebracht haben, die einen Beitrag zu einem schöneren Ortsbild leisten, 

die in den Vereinen, in der Pfarre oder in den Freiwilligen Feuerwehren mitwirken oder 

die sich um hilfsbedürftige Nachbarn kümmern.  

Sie alle füllen unsere Gemeinde mit Leben! 

 

 

 

Ein frohes Weihnachtsfest, Gesundheit, Glück, Zufriedenheit und Erfolg im 

Neuen Jahr 2020 wünscht Ihnen  
  

 

 

Ihr Bürgermeister 
 

 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

Information aus der Gemeindekanzlei 
 

Das Gemeindeamt ist am 27.12.2019 geschlossen! 

 

 

Voranschlag 2020 
 

 

Im Ordentlichen Haushalt (jetzt Finanzierungshaushalt genannt) sind Einnahmen von 

3.406.200€ und Ausgaben von 3.338.600€ veranschlagt.  

 Der Überschuss von 67.600€ im Haushalt wird den Projekten zugeführt. 

 

Im Außerordentlichen Haushalt (jetzt Projekte) sind Einnahmen und Ausgaben von jeweils 

981.700€ vorgesehen. 

 

Projekte: 

 Kanalbau BA 07          1.000 € 

 Wasserversorgung BA 04  Zinsverrechnung    3.800 €       

 Wasserversorgung BA 05        1.800 € 

 Straßenbau                260.000 € 

 Straßenbeleuchtung       50.000 €    

 Güterwege        23.000 € 

 FF-Auto Weikendorf       72.100 €         

 Bauhof -Ausbau                 20.000 € 

 Wasserversorgungsanlage             550.000 € 
 

Gesamt:               981.700 € 



Darlehensstand der Gemeinde in €: 

 
Hoheitlicher 
Bereich 
 

 Anfang 2020 
 

Rückzahlung 
 

Zinsen 

   

Neu 
 

Ende 2020 
 

Straßenbau, Kinder- 

garten, Rathaus  
 

 

165.200  
 

 

38.400 

 

0 

 

0 

 

126.800 
 

Baulandbeschaffung 
(Zwischenfinanzierung) 

269.000 
 

16.000 0 0 253.000 

Gesamt 434.200 
 

54.400 0 0 379.800 

 

Wirtschaftlicher 
Bereich: 

 Anfang 2020 Rückzahlung 

 

Zinsen Neu  Ende 2020 

 

Kanal, Wasser- 

versorgung 

 

3.784.100 

   

295.900 

 

0 

 

550.000 

 

4.038.200 

 

Die gesamten Zinsen (ca. 51.200 €) werden von Bund und Land NÖ getragen. 

 

 

Rücklagen per 01.01.2020 in €: 
 

Abwasserbeseitigung:    51.600     

Wasserversorgung:    32.900 

Abfertigungsrücklage:       37.000 

Bauplatzankauf:                    144.200  

                  265.700 

 

Der Voranschlag 2020 wurde vom Gemeinderat am 18.12.2019 einstimmig beschlossen. 

 

 

 

 

 

Projekte 2020 
 

 Im Bereich des Straßenbaues haben wir in den vergangenen zwei Jahrzehnten Vieles 

fertigstellen können. Derzeit sind wir gemeinsam mit unserem Zivilingenieur DI Josef Pabinger 

dabei, die noch fehlenden Teilstücke zu erheben und Ausschreibungsunterlagen zu 

erarbeiten.  

Hauptsächlich geht es dabei um die Aufbringung der noch fehlenden Asphaltfeindecken im 

gesamten Gemeindegebiet. Diese werden wir entsprechend den zur Verfügung stehenden 

Finanzmitteln aufbringen. Dazu kommen diverse kleinflächige Sanierungsarbeiten.  

In Tallesbrunn ist noch das letzte Stück der Stripfinger Straße zu erneuern.  

Im Jahr 2020 sind 260.000€ budgetiert. 
 

Mit dem Leiter unserer Straßenbauabteilung Hofrat DI Herbert Svec und unserem 

Straßenmeister Anton Maritschnig konnte ich die Erneuerung der Asphaltfeindecke in der 

Weikendorfer Hauptstraße vom Weidenbach bis zum Friedhof im Jahr 2020 vereinbaren. 

Landesrat DI Ludwig Schleritzko hat das Projekt bereits genehmigt.  

Die Hauptlast der Kosten trägt das Land NÖ, die Marktgemeinde Weikendorf muss nur für die 

Überbreite aufkommen. 
 

 In Dörfles werden die alten Straßenlaternen mit modernen LED-Leuchten (wie in Neu-

Wörth) ausgestattet. 50.000€ sind dafür budgetiert. 
 

 Die FF-Weikendorf erhält ein neues Mannschaftstransportfahrzeug (MTF), das den alten, 

schon reparaturanfälligen ,,Vito‘‘ ersetzen wird. Das Auto kostet 72.000€.  

Nach Abzug der Förderung durch das Land NÖ bleiben für die FF und die Marktgemeinde 

Weikendorf noch jeweils 21.000€ zu bezahlen. 
 



 Das umfangreichste Vorhaben ist der Ausbau unserer Wasserversorgungsanlage. 

 Der Gemeinderat hat im Frühjahr 2019 bereits den einstimmigen Grundsatzbeschluss 

gefasst, im Brunnenschutzgebiet Stripfing einen zweiten Brunnen zu errichten.  

DI Josef Pabinger wurde mit den Projektierungsarbeiten und mit der Erstellung der 

Einreichunterlagen zur Bewilligung des Wasserrechtes durch die Behörde beauftragt. 

Die Vorgespräche mit der NÖ Landesregierung sind positiv verlaufen, die Gutachten sind 

erstellt. Am 19. Dezember 2019 wird die Wasserrechtsverhandlung stattfinden.  

DI Josef Pabinger bereitet bereits die Ausschreibungen vor, so dass wir möglichst bald 

vergabefähige Angebote zur Beschlussfassung haben. 

Der neue Brunnen wird zusätzliche Versorgungssicherheit im Falle von Revisionsarbeiten 

bringen und den anderen Brunnen entlasten. 
 

 Zur Absicherung der Stromversorgung unserer Wasserversorgungsanlage bei einem 

,,Blackout‘‘ werden für beide Wasserwerke Notstromaggregate angekauft.  

Damit können wir im Falle eines größeren Stromausfalles die Wasserversorgung und die 

Abwasserversorgung autark betreiben. 
 

 In Neu-Wörth wollen wir die Schieberstationen im Wassernetz erneuern (19 Stück), um 

im Fall von Reparaturarbeiten kleinere Versorgungsbereiche absperren zu können.  

 

Die Gesamtkosten dieser Projekte werden von DI Pabinger auf 550.000€ geschätzt und über ein 

langfristiges Darlehen finanziert. 
 

 

 Weiters sind diverse Ausbauarbeiten im Bauhof der Gemeinde geplant. Dafür sind 20.000€ 

vorgesehen. 

 

 

 

Volksschule Weikendorf – 
Schulpartnerschaft 
 

Im Rahmen der Schulpartnerschaft 

unserer Volksschule mit der Schule in 

Zahorska Ves (Slowakei) organisierten wir 

am 7. Oktober 2019 einen Tagesausflug 

in die Slowakei und besuchten das 

Ferienheim, in dem die Schüler aus 

Zahorska Ves ihre Schullandwoche 

verbringen.  

Die Kinder haben sich rasch angefreundet 

und verbrachten einige schöne gemeinsame Stunden, in denen sie sich besser kennenlernen und ihre 

Sprachkenntnisse vertiefen konnten. 

 

 

 
 

Förderung für Einzelunterricht in der Musikschule  
 

Der Gemeindevorstand beschloss einstimmig, die 30%ige Kostenübernahme für Einzelunterricht der 

Kinder in den Bläserklassen und weiter für aktive Mitglieder des Jugendblasorchesters ab Jänner 

2020.  

Damit wollen wir die Ausbildungsqualität unserer Jungmusiker heben und die Eltern 

finanziell entlasten. 

 

 

 

Film über Marktgemeinde Weikendorf  
 

Die Dreharbeiten des Doku-Filmes über unsere Gemeinde gehen mit Dezember 2019 zu Ende. 

Nach dem Schnitt ist eine Präsentation voraussichtlich für März 2020 im Turnsaal der Volksschule 

geplant.  

Der Film kann dann als DVD erworben werden.  



Zusätzlicher Sendemast in unserer 
Gemeinde  
 

Der Mobiltelefonanbieter T-Mobile (jetzt Magenta) 

errichtete nach dem Sendemast bei der Kläranlage 

einen zweiten Sendemast am Wörthwiesenweg 

in Weikendorf auf einem Gemeindegrundstück.  

Dadurch soll der Bereich Neu-Wörth und Dörfles 

besser versorgt werden. 

Ein diesbezüglicher Pachtvertrag mit der 

Marktgemeinde Weikendorf wurde bereits im 

Jahr 2018 abgeschlossen.  

 
 
 

Bienenwiesen in unserer Gemeinde 
 

In Zusammenarbeit mit ,,Global 2000‘‘ haben wir 

uns an einem ,,Interreg – Projekt‘‘ beteiligt, 

dessen Ziel es ist, zwischen Wien und Bratislava 

artenreiche Blühwiesen in den Gemeinden 

anzulegen, die Schmetterlingen und anderen 

Nützlingen zu Gute kommen.  

Das Saatgut wurde uns kostenlos zur Verfügung 

gestellt, die Aussaat erledigte die Marktgemeinde 

Weikendorf.  

Fünf Inseln im Ortsgebiet Weikendorf wurden 

angelegt.  

 

 

Am Foto: Bgm. Hans Zimmermann mit unseren 

Gemeindemitarbeitern bei der Anlage der 

Blühflächen in unserer Gemeinde. 

 

 
 

 

Neuaufforstung im Gemeindewald  
 

Die Weißkiefern in der ,,Weikendorfer Remise‘‘ sind in den letzten Jahren alle dem Borkenkäfer 

zum Opfer gefallen.  

In Folge der Rodung für die neue 

Umfahrungsstraße beim Safaripark 

Gänserndorf war es mir möglich, ein 

,,Schutzwald-Sanierungsprojekt‘‘ 

für unsere exponierten Waldflächen 

im Gemeindewald zu bekommen. 

In Zusammenarbeit mit der 

Straßenbauabteilung der NÖ 

Landesregierung (LR- Ludwig 

Schleritzko) und der Universität 

für Bodenkultur werden im Herbst 

2020 ehemalige Weißkieferflächen 

mit Laubmischwald neu 

aufgeforstet.  

Mit fachlicher Beratung durch Prof.  Manfred Lexer von der BOKU werden verschiedene 

Laubbaumarten, auch aus anderen Klimagebieten, gepflanzt und ihre Entwicklung in den 

Folgejahren beobachtet, um mögliche Lösungen für die Zukunft zum Erhalt der Artenvielfalt in 

unseren Wäldern zu finden.   

Die Kosten werden zur Gänze vom Land NÖ getragen.  



Marktgemeinde Weikendorf – eine der sieben Vorbildgemeinden im 
Bezirk Gänserndorf 
 

Seit 2013 führen wir in 

Zusammenarbeit mit der NÖ 

Landesregierung eine genaue 

Verbrauchsanalyse aller 

Energieverbraucherstellen im 

Gemeindebetrieb durch. 

Alle Zählerstände werden 

monatlich abgelesen und in 

einem Auswertungsprogramm 

von Doris Huber in der 

Gemeindekanzlei eingepflegt. 

 

So können wir den 

Energieverbrauch genau 

verfolgen, starke 

Abweichungen in den 

Verbrauchskurven 

nachverfolgen, 

Auffälligkeiten hinterfragen 

und Ursachen beheben. 
 

Im Rahmen einer Regionsveranstaltung der ENU nahmen wir an einem Erfahrungsaustausch teil und 

erhielten für die ausgezeichnete Arbeit, die zur Energieeinsparung in unserer Gemeinde 

beiträgt, eine Anerkennungsurkunde. 

 

 

 

Marktgemeinde Weikendorf setzt auf Photovoltaik  
 

 In Stripfing haben drei Landwirte 

auf ihrer Maschinenhalle 

Photovoltaik-Anlagen mit einer 

Gesamtleistung von ca. 535kW 

installiert. Der Anschluss an das 

Stromnetz errichtete die EVN. 

 

 Seitens der Gemeinde wollen wir 

ebenfalls einen Teil des 

Strombedarfes für Kläranlage und 

Wasserversorgungsanlage mit 

einer Photovoltaik-Anlage selbst erzeugen. 

Für 2020 ist ein Projekt in Zusammenarbeit mit der EVN geplant. 

 

 

 

 

Hofrat DI Ludwig Lutz – im Ruhestand  
 

Hofrat DI Ludwig Lutz, der Leiter der Gruppe ,,Wasser‘‘ bei der NÖ 

Landesregierung verabschiedete sich bei Bürgermeister Hans 

Zimmermann und trat am 1.12.2019 in den Ruhestand. 

Hofrat DI Ludwig Lutz unterstützte die Anliegen unserer 

Gemeinde über viele Jahre in allen Bereichen des Wasserbaus, wie 

Wasserversorgungsanlage und Gerinnerenaturierung. 

Bürgermeister Hans Zimmermann überreichte Hofrat Lutz eine 

Ehrenurkunde und sprach ihm für die gute Zusammenarbeit 

Dank und Anerkennung aus. 

 



Wieder ,,Wilde Ablagerung‘‘ in unserer Gemeinde  -  
Wir ersuchen um Hinweise! 

 

Leider mussten unsere Mitarbeiter wieder eine ,,Wilde Ablagerung‘‘ feststellen.  

Diesmal wurde der Bauschutt und Sperrmüll neben der ,,Figur‘‘, direkt nach der   

Bahnunterführung an der Oberweidenerstraße im dort befindlichen Graben entsorgt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um in Zukunft solche Müllentsorgungen zu verhindern, ersuchen wir die 

Bevölkerung um vermehrte Aufmerksamkeit und gegebenenfalls  das 

Autokennzeichen, oder sonstige Hinweise der Polizei zu melden. 

 
  

 
Christine Zimmermann –Ökonomierätin  
 

Ing. Christine Zimmermann 

engagiert sich seit vielen Jahren in 

der bäuerlichen Standesvertretung. 

Von 2004 bis 2019 als 

Bezirksbäuerin, von 2010 bis dato 

als Obmann-StV. der 

Bezirksbauernkammer und seit 

2007 in der bäuerlichen 

Direktvermarktung und seit 2011 

Obmann-StV. in dieser Funktion.  

Für diese Tätigkeit wurde ihr der 

Berufstitel ,,Ökonomierat‘‘ 

verliehen. 

Die feierliche Überreichung der 

Ernennungsurkunde erfolgte am 

30.10.2019 durch das 

Bundesministerium für 

Nachhaltigkeit und Tourismus.  
 

Wir gratulieren!                               Quellenangabe:" BMNT/Michael Gruber" 

 

Am Foto: Frau Bundesministerin DI Maria Patek mit Ökonomierätin Ing. Christine Zimmermann und 

Ing. Herbert Zimmermann.   



Ausbildungsprüfung Atemschutz  
 
11 Mitglieder der FF-Stripfing, sowie zwei Kameraden der FF-Deutsch Wagram und ein Kamerad 

der FF- Tallesbrunn absolvierten am 30. November 2019 erfolgreich die Ausbildungsprüfung 

,,Atemschutz“ in Bronze, Silber und Gold.  

Anhand dieser Prüfung wird 

unter einer bestimmten 

Zeitangabe  die Handhabung 

der Atemschutzgeräte, die 

Personenrettung, sowie die 

Brandbekämpfung von einem 

Prüfteam kontrolliert und 

bewertet.  

Nur durch das regelmäßige 

Beüben der Einsatzgeräte ist 

die Sicherheit im Einsatz 

gegeben.  

 

 

Im Beisein von 

VR Roman Jöchlinger sowie  

Vizebgm. BR Robert. Jobst wurden die Auszeichnungen samt den Urkunden an die 

Feuerwehrkameraden übergeben. 
 

    Wir gratulieren recht herzlich! 

 
 

 

 

Neues MTF in Weikendorf 
 
Am Freitag, den 13.12 .2019 wurde das neu angekaufte 

Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) an die FF-Weikendorf 

überstellt. 

 

Bgm. Hans Zimmermann mit Vizebgm.  

BR Robert Jobst, GfR Monika Putz und GR Angela Staudigl  

mit dem Kommando der FF-Weikendorf bei der offiziellen 

Übergabe.  

 

 

 

 

Firma Franz Huber – jetzt in Weikendorf 
 
Die Erdbaufirma Franz Huber (ein gebürtiger Weikendorfer) übersiedelt von Angern in die auf seinem 

Firmengrundstück neu errichtete Halle an der B8a, östlich des Weikendorfer Friedhofs.  

Franz Huber ist mit seinen Mitarbeitern fast 

ständig mit Grabarbeiten in unserer Gemeinde 

im Einsatz und führt auch die Begräbnisse in 

zahlreichen Friedhöfen der Region durch.  

 

 

 
Am Foto:  

Bgm. Hans Zimmermann und Mitarbeiter der 

Firma Huber-Erdbau vor der Halle  

 

 

  



Von einer Personengruppe werden seit einigen Wochen Forderungen verbreitet, 
die in der dargestellten Form unrealistisch und mit Halbwahrheiten gespickt sind. 
 

Daher einige Klarstellungen: 
 

- Radwege 

In unsererm Gemeindegebiet haben wir ein 90km langes, mit Grädermaterial befestigtes 

Güterwegenetz, um das uns viele Benutzer aus anderen Gemeinden beneiden. Dieses halten wir 

auch regelmäßig instand. Diese Wege dienen seit der ,,Flurkommassierung‘‘ vor mehr als 100 Jahren 

primär als Zufahrtswege der Landwirte zu ihren Feldern, sie können aber selbstverständlich auch 

von Radfahrern, Joggern und Spaziergängern benützt werden  

Auch alle unserer KG‘s können abseits der stark befahrenen Straßen problemlos auf diesen Wegen 

erreicht werden. Von Weikendorf nach Stripfing, von Stripfing nach Tallesbrunn, von Tallesbrunn 

nach Dörfles (hier ist sogar 1km entlang der Nordbahn asphaltiert) und über Neu-Wörth weiter nach 

Weikendorf. Aber auch von Weikendorf nach Tallesbrunn stehen zwei gut befestigte Wege zur 

Verfügung. 

Im Bereich Dörfles gibt es zusätzlich ca. 5km, durch die OMV asphaltierte Sondenzufahrten. 

Von Dörfles aus kann man weiter auf das durch die OMV asphaltierte Wegenetz in den 

Gemeindegebieten von Prottes, Matzen, Auersthal, Schönkirchen-Reyersdorf und Gänserndorf wieder 

zurück nach Dörfles gelangen. Dabei legt man eine Strecke von 40-50km auf Asphaltwegen zurück. 

In allen vier Ortschaften unserer Gemeinde sind nun auch alle ,,Hintauswege‘‘ asphaltiert und von 

Weikendorf bzw. Dörfles führen asphaltierte Gemeindesstraßen nach Gänserndorf.  

Für alle, die mit dem Fahrrad fahren können und wollen, ein breites Angebot in unserer 

Region! Auch Extremsportler können auf diesen Routen ihre Kraft los werden. 

Ist das wirklich zu wenig? 

 

-Kinderbetreuung im Hort 

Vom Land NÖ haben wir die Bewilligung, in unserer Volksschule zwei Hortgruppen zu führen. In der 

1. Gruppe können max. 25 Kinder aufgenommen werden, in der 2. Gruppe max. 17 Kinder = 42 

Kinder. 

Für jede Gruppe ist qualifiziertes, nach den Vorgaben des Landes NÖ ausgebildetes Personal zur 

Betreuung der Kinder notwendig. Es ist aber nicht leicht, qualifizierte Personen für die 

Nachmittagsarbeit zu finden. Mit Frau Karin Stanzl und Susanne Ullmer haben wir derzeit ein sehr 

gutes Team. Auf Grund der angemeldeten Kinder finden wir momentan mit einer Gruppe das 

Auslangen.  

Ein zweites Team für vielleicht fallweisen Bedarf einer zweiten Hortgruppe ist aus Kostengründen 

nicht möglich und nur für eine sporadische Beschäftigung auch nicht zu finden.  

Der Hort wird von der Marktgemeinde Weikendorf im Gebäude der Volksschulgemeinde betrieben. 

Der finanzielle Abgang wird von den Gemeinden Weikendorf und Weiden entsprechend der 

Kinderzahl aus der jeweiligen Gemeinde abgedeckt. 
 

Wenn dauerhaft eine größere Anzahl an Kindern den Hort besuchen möchte, wird 

selbstverständlich auch die 2. Gruppe aktiviert. 

 

Kosten spielen anscheinend für manche Zeitgenossen keine Rolle, solange sie die Gemeinde 

(das sind wir alle) zahlt!   

  

 

 

 

Information bezüglich Herbstferien ab 2020 
 

Ab dem Schuljahr 2020/2021 gelten österreichweit einheitliche Herbstferien an allen 

Allgemeinbildenden Pflichtschulen. Diese dauern in Zukunft von 27. Oktober bis einschließlich  

31. Oktober. 

Profitieren werden vor allem jene Eltern mit Kindern in unterschiedlichen Schulen, die derzeit noch 

unterschiedliche schulautonome Tage haben. Eine Herausforderung dabei ist die zur Verfügung 

stehende Urlaubszeit der Eltern in Bezug auf die Ferienzeit der Kinder. 

Das Land NÖ fördert die Ferienbetreuung ab einer Woche Kinderbetreuung für Anbieter von 

Ferienwochen mit bis zu 250 € pro Gruppe und Woche. 

Bei entsprechendem Bedarf wollen wir diese Möglichkeit ab dem nächsten Schuljahr auch 

im Hort anbieten. 



Zusätzliche Wohnbauförderung für den ländlichen Raum in NÖ 
 

Wer im ländlichen Raum bleibt, oder sich dort ansiedelt, wird zukünftig vom Land NÖ großzügig 

unterstützt. Bis zu 19.000€ mehr an Förderung sind möglich.  

Für ,,Häuselbauer‘‘ gibt es beim Neubau im Ortskern zusätzlich zur regulären Wohnbauförderung 

je nach Projekt und Lage bis zu 12.000€ an weiteren Förderungen. 

 

 

 

 

 

 
Die Gemeinde  gratuliert: 

 

 

 

Frau Helga Vymlatil aus  

Weikendorf zum  

85. Geburtstag. 

 

Frau Gerlinde Böckl aus  

Weikendorf zum  

80. Geburtstag.  

 

 

 

WILFLING FOTO    Herrn Helmut Wilfling 

      aus Weikendorf zum 

      80. Geburtstag.  

            

  

 

Herrn Ing. Johann Vogel aus Weikendorf zum 96. Geburtstag. 

Frau Friederike Binder aus Weikendorf zum 92. Geburtstag. 

Herrn Johann Harmer aus Stripfing zum 80. Geburtstag. 

Frau Franziska Schweinberger aus Weikendorf zum 80. Geburtstag. 

 



 

 

GEBURTEN: 
 

Ana- Maria und Mile Andrejic aus Weikendorf zur Geburt ihres Sohnes Lukas. 

Selma und Mustafa Ten aus Weikendorf zur Geburt ihres Sohnes Alperen. 

 
 

Berichtigung der letzten Ausgabe:  
Jasmin Pabi und Alexander Josef aus Tallesbrunn zur Geburt ihrer Tochter Katharina 

 

 

 
 
 

 
   

 
 

 
   Setzen Sie ein Zeichen und  
   unterstützen Sie diesen Antrag.  
 

   Mehr unter www.stopp-mercosur.at 

    
 

   Sie können auch in der   
   Gemeindekanzlei Weikendorf Ihre  

   Unterschrift wärend der Amtsstunden 
leisten.   leisten.  

    
  

 
 

 
 

 
 



Neuer ÖBB-Fahrplan – Wegfall des Halts eines Regionalzuges in 

der Haltestelle Weikendorf-Dörfles 

 

Durch die Erstellung eines neunen ÖBB-Fahrplanes wird der Regionalzug, der um ca. 18.15 Uhr  

In der Haltestelle Weikendorf-Dörfles angehalten hat, in dieser nicht mehr anhalten.  
 

Personen, welche diesen Zug benötigen, mögen dies der Gemeinde mitteilen, da eine gewisse 

Frequenz an Fahrgästen gegeben sein muss, die an der Haltestelle zu der angeführten Zeit aussteigen 

wollen, damit ein Halt des Zuges beantragt werden kann.  
 

Sollten sich genügend Personen melden, wird die Gemeinde ein Schreiben an die ÖBB 

verfassen und nachdrücklich auf den Halt des Zuges um 18:15 Uhr hinweisen. 
 

Wir ersuchen sie daher, uns bis 2.Jänner 2020 mitzuteilen, ob Sie Bedarf an diesem Halt 

haben. 

 

 

 

 

 

 

 

Vorsilvester-Party  

 Schneebar mit Punsch u. Glühwein  
 

am 30.12.2019, Gasthaus NINA 

in Weikendorf 
 

 

Beginn: 20.00 Uhr 

Für gute Musik sorgt DJ Scorpio. 
 

Von 23.12.2019 – 28.12.2019 ist das Gasthaus Rauch geschlossen. 
 

 

Familie Rauch wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und viel 

Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit im Jahr 2020. 

 

 

 

 

Thema ,,Hauskauf‘‘ 

 
Der Gemeindevorstand hat einstimmig beschlossen, gegen den Bescheid der 

Ausländergrundverkehrskommission beim Landesverwaltungsgericht Beschwerde zu erheben. 

Damit haben wir die Entscheidung von der behördlichen auf die gerichtliche Ebene gebracht und 

warten derzeit auf ein Urteil der ersten Instanz.  

In zahlreichen Gesprächen mit Bürgern aus unserer Gemeinde sieht sich der 

Gemeindevorstand in seiner Entscheidung bestätigt und wird auch weiter bei der 

Vorgangsweise bleiben, die Interessen des weitaus überwiegenden Teils unserer Bürger 

zu vertreten! 

Auch wenn es eine kleine Gruppe in einer Aussendung anders sieht. 

 



 
 

 

 

 

 
 

Kindergarten Weikendorf – 
pflanzte Bäume 
 

Unter Anleitung von OV Herbert 

Zimmermann und Thomas Dirnberger 

pflanzten Kinder unseres Kindergartens 

Bäumchen auf einem Grundstück neben 

dem Kindergarten.  

 

 

 

 

 

 
 
 
Bahnhaltestelle Weikendorf  
 

Wie bereits mehrmals berichtet, sollte die Haltestelle an der Bahnlinie Gänserndorf-Marchegg wegen 

zu geringer Frequenz an Fahrgästen  
(Ø ca. 15 Personen/Tag) bereits vor mehr als einem Jahrzehnt geschlossen werden. 

Durch gute Kontakte zur ÖBB konnte ich damals einen Aufschub bis zur Elektrifizierung der Strecke 

erreichen.  

Nun ist es leider soweit! 

Natürlich wäre der weitere Betrieb der Haltestelle für die Benützer erfreulich und für das Land NÖ 

und die Marktgemeinde Weikendorf die beste und billigste Lösung. Die ÖBB möchte aber alle 

Haltestellen mit einer Frequenz von kleiner als 80 Fahrgästen schließen. 

Dem Land NÖ fällt die undankbare Aufgabe zu, den öffentlichen Verkehr mit Bussen auf Kosten des 

Landes zu übernehmen und erntet dabei noch Kritik. 

Die ÖBB spart, das Land darf zahlen!  

2020 bereits über 130 Mill.€ in NÖ 

Ich habe diesbezüglich bei Landesrat Schleritzko vorgesprochen und ihn um Unterstützung beim 

Erhalt der Haltestelle gebeten. 

Leider sieht auch er keine Möglichkeit und kann uns nur die (für ihn kostenintensive) Buslösung 

anbieten.  

 

Auf der rechten Seite das aktuelle Schreiben der Verkehrsabteilung des Landes NÖ. 

 

 

 

 

Lärmschutz 
 

Im Zuge der Errichtung der Lärmschutzwand im Bereich Neu-Wörth und Tallesbrunn wurde der 

Bereich der Marchegger Linie untersucht und auf Grund der Ergebnisse nur Einzelobjektschutz 

bewilligt. 

Nach neuerlichen lärmtechnischen Untersuchungen soll sich die Lärmemmission nur geringfügig 

erhöhen, daher wird der Bau einer Lärmschutzwand weiter abgelehnt. 

Auch Lärmschutzwände bringen nur in unmittelbarer Gleisnähe eine Verbesserung. Man darf sich 

für die etwas weiter entfernten Objekte keine Wunder erwarten. 

Aus Tallesbrunn und Neu-Wörth wurde mir berichtet, dass sich der Lärm bei weiter entfernten 

Anrainern erhöht hat. 

 



 

 

 

 
 



 
 

Weihnachtskonzert 
des 

1. Weikendorfer Musikvereins 

am Samstag, den 21.12.2019 um 19:00 Uhr 
in der Pfarrkirche Weikendorf. 

 



 
 

Information - Schneeräumung 

Die Marktgemeinde Weikendorf ersucht, alle Fahrzeuge am Straßenrand so 

abzustellen, dass die Winterdienstarbeiten ohne Behinderungen durchgeführt 
werden können. 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 

 

 
 

 

Der  

SV Stripfing/Weiden 

wünscht ein  

besinnliches Weihnachtsfest  

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2020. 
 

 
 

Silvester-Punsch 
des 

ATSV Weikendorf 
Samstag, 31.12.2019, ab 15:00Uhr 

Weikendorf, Marktstraße (bei Haus Fiedler) 
mit köstlichem Punsch 

Bausteinverlosung 1. Preis: 400€ bar, Lospreis 1€ 
 

Auf Ihren/Euren Besuch freut sich der ATSV Weikendorf. 
 

 

Musikverein Weikendorf – Turmblasen  
am 24.12.2019 

 

,,Turmblasen‘‘  

             vor und nach der Christmette in Weikendorf 

Nach der Mette um 22:00Uhr gibt es Weihnachtspunsch 

 im Arkadenhof. 
 



 

 

 

                   Christbaumentsorgung durch   

                    die Gemeinde am  
         Dienstag, 7. Jänner 2020. 
 

         Legen Sie bitte die Christbäume bis  
         8.00 Uhr vor das Haustor, auf den    

                    Gehsteig oder an den Fahrbahnrand. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
MONATSINFO  der 

                              November 2019 
 

Einbrüche in Wohnräumlichkeiten 

Im November 2019 liegen wir wieder voll in der Dämmerungszeit. Aber auch außerhalb dieser Zeit haben 

sich im Bezirk Gänserndorf, vor allem in der zweiten Monatshälfte, Einbrüche/Versuche in 

Wohnräumlichkeiten ua. mit HOT-SPOT im nördlichen Bereich des Bezirkes, ereignet.  Hier gilt es weiter die 

Augen und Ohren offen zu halten, wenn man in Orts- und Siedlungsgebieten unterwegs ist.  Auch die 

Nachbarschaftshilfe steht hier besonders im Vordergrund!  Durch Erkennen von Auffälligkeiten im Umfeld 

der eigenen Liegenschaft, können sehr oft Hinweise für die Exekutive zweckdienlich sein! Daher wird 

einmal mehr ein Aufruf an die Bevölkerung gestartet! Bei relevanten Beobachtungen eine zeitnahe 

Anzeige bei der Polizei zu erstatten. Bitte ohne unnötigen Aufschub 133 wählen! Es kann nicht oft genug 

erwähnt werden! Es kommt aber weiterhin vor, dass Wahrnehmungen der Bevölkerung, die eindeutig zur 

Ermittlung und Klärung für die Exekutive von Wichtigkeit wären, zu spät gemeldet werden!   
 

Erfolge im Bezirk: Beamten/Innen der PI Lassee ist es gelungen, einen Täter unmittelbar nach einem 

Einbruch in Groißenbrunn anzuhalten und festzunehmen.  
 

Des Weiteren ist es Beamten der PI Deutsch-Wagram nach umfangreicher Ermittlungsarbeit gelungen, 

einen versuchten Raub zu klären sowie drei Verdächtige auszuforschen. 
 

Zudem ist es den Beamten/Innen der PI Groß-Enzersdorf und Deutsch-Wagram gelungen, zwei 

Verdächtige nach Verübung von zwei Raubüberfällen im Stadtgebiet von Groß-Enzersdorf anzuhalten 

und festzunehmen. 
 

Gemeinsam sicher in Österreich – Homepage online 
 

Die Homepage zur Initiative ist online. Hier finden Sie interessante Neuigkeiten, Präventionstipps, Kontakte 

und Informationen zu unseren Partnern der Initiative. 

http://www.gemeinsamsicher.at/ 
Gänserndorf, am 03. Dezember 2019           Karl Löffler 
 

Bei Beobachtung von Auffälligkeiten bzw. verdächtigen Personen können Sie sich auch direkt an unseren 

Gemeindepolizisten  

Bez-Insp. Johannes Karall wenden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

   

   
 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BEZIRKSPOLIZEIKOMMANDO Gänserndorf 



Informationen zur Gemeinderatswahl am 26.01.2020 
 

 Folgende Wahllokale sind am Wahltag geöffnet: 

Sprengel 1-Weikendorf  von 7.00 bis 13.00 Uhr Volksschule Weikendorf 

Sprengel 2-Dörfles  von 8.00 bis 12.00 Uhr Feuerwehrhaus Dörfles 

Sprengel  3-Stripfing  von 8.00 bis 12.00 Uhr Feuerwehrhaus Stripfing 

Sprengel 4-Tallesbrunn  von 8.00 bis 12.00 Uhr Feuerwehrhaus Tallesbrunn 

 

  Beantragung einer Wahlkarte: 

Der Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte kann mündlich oder schriftlich am Gemeindeamt 

eingebracht werden. In beiden Fällen ist ein Identitätsnachweis erforderlich. 

-schriftlich bis spätestens am 4.Tag vor dem Wahltag (22.01.2020) oder 

-mündlich(nicht telefonisch!) bis spätestens am 2.Tag vor dem Wahltag (24.01.2020),  

 bis 12:00 Uhr. 

 Die Wahlkarte (Briefwahl) muss spätestens am Wahltag bis 6:30 Uhr im Gemeindeamt    

 eingetroffen sein. - Direkte Abgabe oder Einwurf in den Postkasten 

 

 

 

 

 

Die Bediensteten der Gemeinde, 

die Gemeinderäte, 

die Ortsvorsteher 

und 
 

der Bürgermeister 
 

wünschen Ihnen 
 

Frohe Weihnachten 
 

sowie 
 

viel Glück und Gesundheit für 2020. 


